
GEMEINDE GEESTE
 

N i e d e r s c h r i f t
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Rates der Gemeinde Geeste

vom 24.04.2025

Anwesend sind:
 
 
Bürgermeister
 

Höke, Helmut  

 
Vorsitzender
 

Tappel, Ansgar  

 
Mitglieder
 

Brockhaus, Hendrik  

Einhaus, Sebastian  

Evers, Christoph, Dr.  

Gröninger, Silke  

Kater, Georg  

Ketter, Manfred  

Kuper, Ulrich  

Lüken, Andre  

Meiners, Danny  

Otten, Ralf  

Penning, Josef  

Peterberns, Ansgar  

Peters, Veronika  

Rohe, Hans  

Rothlübbers, Dieter  

Stenzel-Niers, Nils  

Timpe, Nikolaus  

Winkeler, Johannes  

 
Protokollführer
 

Köstring, Kerstin  

 
Zur Beratung hinzugezogen
 

Buten, Sebastian  

Düthmann, Britta  

Franke, Oliver  



Hoffmann, Michaela  

Entschuldigt fehlen:
 
Mitglieder
 

Bernotat, Anita  

Evers, Lara  

Iben, Frank  

Lammers, Kathrin  

Rolfs, Peter  

Struck, Ulrich  

 
 
Die Mitglieder waren am 12.03.2025 unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen worden.
 
Die Tagesordnungspunkte werden in öffentlicher Sitzung behandelt. 

 
 
 
Beginn der Beratung: 19:00 Uhr Ende der Beratung: 19:40 Uhr
 



Tagesordnungspunkte:

A. Öffentlicher Teil

 1. Eröffnung der Sitzung

  
 2. Feststellung der ordnungsmäßigen Ladung und der Beschlussfähigkeit

  
 3. Feststellung der Tagesordnung
  
 4. Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung des Rates der Gemeinde 

Geeste vom 20. Februar 2025
  
 5. Bericht der Verwaltung
  
 5.1. Ehrung Mitglied des Bundestages
  
 5.2. Aktuelle Belegungszahlen Kitajahr 2025/2026
  
 5.3. Krippensituation Osterbrock
  
 5.4. Josef-Kindergarten
  
 5.5. Radweg an der L48 zwischen Dalum und Groß Hesepe

  
 5.6. Zensus 2022
  
 5.7. Ladesäule Wietmarscher Damm

  
 6. Einwohnerfragestunde
  
 6.1. Josef-Kindergarten
  
 7. Mitteilung bzw. Genehmigung von außer- / überplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen

  
 8. Anschaffung von Netzersatzanlagen

hier: neue Beschlussfassung
  
 9. Anfragen und Anregungen
  
 9.1. Spielplatzsituation Torfwerk
  
 9.2. Spielplatz Bramhar
  
 9.3. Aussichtsplattform an der Twister Straße

  
 

 



A. Öffentlicher Teil

 
1. Eröffnung der Sitzung

 
Ratsvorsitzender Tappel eröffnet die Ratssitzung. Er begrüßt die Ratsmitglieder, die Vertreter der
Verwaltung und die Zuhörer.

 
Anschließend gratuliert er den Ratsherren Dr. Evers, Otten und Timpe nachträglich zu ihren
Geburtstagen. 
 

 
2. Feststellung der ordnungsmäßigen Ladung und der Beschlussfähigkeit

 
Sodann stellt Herr Tappel die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest.

 

 
3. Feststellung der Tagesordnung
 
Ratsvorsitzender Tappel stellt die Tagesordnung fest.
 

 
4. Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung des Rates der

Gemeinde Geeste vom 20. Februar 2025
 
Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung des Rates der Gemeinde Geeste vom 20.
Februar 2025 (Seiten 11 – 22) wird genehmigt.

 
Abstimmungsergebnis:

 
Ja 18  Nein 1  Enthaltung 1  Befangen 0
 

 
5. Bericht der Verwaltung

 
5.1. Ehrung Mitglied des Bundestages
 
Ratsvorsitzender Tappel führt aus, dass Ratsherr Danny Meiners über die Landesliste der AfD
Niedersachsen in den 21. Deutschen Bundestag eingezogen ist. 
 
Bürgermeister Höke und Ratsvorsitzender Tappel gratulieren Herrn Meiners hierzu mit einem
Blumenstrauß. 

 



 
5.2. Aktuelle Belegungszahlen Kitajahr 2025/2026
 
Bürgermeister Höke führt aus, dass nach aktuellem Stand zum Kitajahr 2025/2026 ausreichend Plätze

im Regel- und Krippenbereich vorhanden sind. Er ergänzt, dass die Entscheidung über einen Verbleib
in der Kita bei den so genannten Flexikindern (Kinder, die im Zeitraum vom 1. Juli bis zum 30.
September eines Jahres das sechste Lebensjahr vollenden) bis zum 1. Mai von den Eltern gegenüber

der Schule abzugeben ist. Im Anschluss lägen die finalen Betreuungszahlen vor.

 
5.3. Krippensituation Osterbrock
 
Hierzu gibt Bürgermeister Höke bekannt, dass die Kita „Astrid-Lindgren“ über insgesamt drei

Krippengruppen verfügt und seinerzeit auch als reines Krippenhaus konzipiert wurde. Nach

derzeitigem Stand, wären dort zum 01.08.2025 nur zwei Gruppen belegt. Gleichzeitig fehlt in der Kita

St.-Isidor ein ausreichendes Raumangebot für einen Mensa- bzw. Mehrzweckraum. Die Kita „St.-

Isidor“ verfügt über insgesamt vier Regel- und eine Krippengruppe.

 

Aufgrund der aktuellen Bedarfe im Ortsteil Osterbrock sowie der Geburtszahlen in den letzten zwei

Jahren, haben Gespräche zwischen der Gemeindeverwaltung und dem Träger stattgefunden. In

gemeinsamen Überlegungen wurde der Beschluss gefasst, die Krippengruppe „Wolkennest“ der Kita

St. Isidor zur Kita Astrid Lindgren zu verlagern.

 

In Osterbrock gäbe es damit zum Beginn des neuen Kita-Jahres ein reines Krippenhaus sowie eine

Kindertagesstätte für die 3 - 6-jährigen.  

 
5.4. Josef-Kindergarten
 
Bürgermeister Höke teilt mit, dass im Zuge der Umbauarbeiten in den beiden Gruppenräumen

asbesthaltige Materialien gefunden wurden. Trotz der vorzunehmenden Entsorgungsmaßnahmen liegt
das Projekt weiterhin im Bauzeitenplan. Es wird davon ausgegangen, dass die Einrichtung planmäßig

im August 2025 eröffnet werden kann. 

 
5.5. Radweg an der L48 zwischen Dalum und Groß Hesepe

 
Hierzu trägt Bürgermeister Höke vor, dass zur Verlagerung des Radweges an der L48 zwischen
Dalum und Groß Hesepe ein Termin mit der Verkehrskommission stattgefunden hat. Seit Langem
besteht seitens der Bevölkerung der Wunsch nach einem breiteren bzw. separaten Radweg zwischen
den Ortschaften. Seitens der Kommission wird der Vorschlag nicht mitgetragen. Aufgrund der
Ablehnung soll nunmehr anhand einer Verkehrszählung des Radverkehrs die Notwendigkeit einer
Alternativtrasse geprüft werden.

 
5.6. Zensus 2022
 
Bürgermeister Höke führt aus, dass die Kanzlei Dombert im Namen der Gemeinde Geeste gegen die
Feststellung der amtlichen Einwohnerzahl auf Grundlage des Zensus 2022 zwischenzeitlich im
Rahmen des Anhörungsverfahrens Stellung genommen hat. Eine Rückmeldung in dieser
Angelegenheit ist durch das LSN noch nicht erfolgt.
 



Mit Bescheid vom 03.04.2025 wurden nun erwartungsgemäß auch die Finanzzuweisung und die
Entschuldungsumlage für das Jahr 2025 festgesetzt. Da diese Festsetzung wiederum auf den amtlichen
Einwohnerzahlen des Zensus beruht, wird die Gemeinde auch gegen die dortigen Festsetzungen
vorgehen und ebenfalls die Kanzlei Dombert mit der Interessenwahrnehmung mandatieren.

 
5.7. Ladesäule Wietmarscher Damm

 
Hierzu trägt Bürgermeister Höke vor, dass die NVB ihr Interesse an einer Ladesäule am Wietmarscher
Damm bekundet hat. 

 
6. Einwohnerfragestunde

 
6.1. Josef-Kindergarten
 
Auf die Nachfragen einer Zuhörerin führt Frau Hoffmann aus, dass die Personaleinstellungen für den
zukünftigen Josef-Kindergarten größtenteils abgeschlossen sind. Bewerbungen werden weiterhin
angenommen und geprüft. Der geplante Kindergartenspielplatz kann aus rechtlichen Gründen im
Anschluss an die Betreuungszeiten nicht privat genutzt werden. Bei den Schließzeiten 2025/2026 wird
sich die Einrichtung an der Kita Maria Königin, Hesepe, orientieren. Frau Hoffmann ergänzt, dass
bisher 33 Anmeldungen zum Kitajahr 2025/2026 vorliegen (11 Krippe, 22 Regelgruppe). 
 
Die Zuhörerin fragt weiter an, ob die Bushaltestelle beim Josef-Kindergarten wieder reaktiviert
werden kann. Der jetzige Standort sei aus Sicherheitsaspekten ungünstig. In der Vergangenheit hätten

sich Buskinder gegenseitig auf die Straße geschubst. Die Verwaltung sagt eine Überprüfung zu. 

 
7. Mitteilung bzw. Genehmigung von außer- / überplanmäßigen

Aufwendungen/Auszahlungen
 
Hierzu liegen keine Wortmeldungen vor.

 
8. Anschaffung von Netzersatzanlagen

hier: neue Beschlussfassung
 
Hierzu wird auf die Vorlage 300/002/2025 verwiesen.
 
Herr Kater verweist auf die Beratung im zuständigen Ausschuss. Hier habe sich die Feuerwehrführung

klar für ein Anhängerfahrgestell mit Lichtmast ausgesprochen. Dieser Fachempfehlung sollte man
folgen. 
 
Herr Rothlübbers führt aus, dass es am 23.04.2025 eine kurze Fraktionssitzung zur Thematik gegeben
habe. Dort wurde u.a. vorgetragen, dass das Anhängerfahrgestell mit Lichtmast auch bereits bei
vergangenen Einsätzen sinnvoll gewesen wäre. Die CDU-Fraktion wird daher den Beschlussvorschlag
A unterstützen. 

 
Folgender Beschluss wird angenommen:
 
 
 
 
 



Beschluss:
 
Der Rat der Gemeinde Geeste beschließt

 
a) die Anschaffung von zwei mobile Netzersatzanlagen mit einer Leistung von 55 kVA (Auf

Anhängerfahrgestell, mit Lichtmast) für die Notstromversorgung der beiden
Feuerwehrgerätehäuser mit einem voraussichtlichen Gesamtpreis von ca. 200.000,- EUR brutto.
Die zusätzlichen finanziellen Mittel in Höhe von 40.000,- EUR wären überplanmäßig

bereitzustellen.
 
Abstimmungsergebnis:

Ja 20  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0
 
 

b) die Anschaffung von zwei mobile Netzersatzanlagen mit einer Leistung von 55 kVA (Auf
Anhängerfahrgestell, ohne Lichtmast) für die Notstromversorgung der beiden
Feuerwehrgerätehäuser mit einem voraussichtlichen Gesamtpreis von ca. 80.000,- EUR brutto.

 
Abstimmungsergebnis:

Ja 0  Nein 20  Enthaltung 0  Befangen 0
 

 
9. Anfragen und Anregungen

 
9.1. Spielplatzsituation Torfwerk
 
Bezugnehmend auf die Einwohnerfragestunde sowie das Spielplatzentwicklungskonzept der
Gemeinde Geeste weist Frau Peters darauf hin, dass es im Torfwerk nur noch einen Spielplatz an der
„Birkenstraße” gibt. In den letzten Jahren wurden zwei Spielplätze aufgelöst (Josefschule und
Markusstraße), da die Spielgeräte in die Jahre gekommen und nicht mehr verkehrssicher waren.
Außerdem wurden die Plätze nicht mehr entsprechend frequentiert. Laut Entwicklungskonzept sollte
jedoch die Entwicklung des Ortsteils im Auge behalten werden. Vor dem Hintergrund der neuen Kita
sollte man den Bedarf erneut prüfen. 

 

 
9.2. Spielplatz Bramhar
 
Herr Kuper bittet um die Aufstellung eines zweiten Fußballtores auf dem Spielplatz Bramhar.

 

 
9.3. Aussichtsplattform an der Twister Straße

 
Herr Meiners bittet die Aufstellung eines Mülleimers sowie einer Bank bei der Aussichtsplattform
Twister Straße zu prüfen. Zudem regt er an, die Verkehrssicherheit der Plattform zu prüfen. Ein Brett
sei bereits locker. 

 
Ratsvorsitzender Bürgermeister Protokollführer
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